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JEDER EINZELNE ZAHLT




Pressemitteilung

„Hilfe für Franz-Josef und andere“

Gemeinsam gegen Leukämie

Tübingen/Knittelheim – Der 48-jährige Franz-Josef Roth aus Knittelsheim ist an Leukämie erkrankt. Eine Stammzelltransplantation ist seine einzige Überlebenschance. Aus diesem Grund organisiert der Förderverein des Kindergarten Knittelsheim gemeinsam mit der DKMS eine Typisierungsaktion.

Alle 45 Minuten erkrankt in Deutschland ein Mensch neu an Leukämie. Darunter sind auch viele Kinder und Jugendliche. Für viele von ihnen ist - wie für den Knittelsheimer Franz-Josef Roth - die Übertragung gesunder Stammzellen die einzige Überlebenschance. 

Für eine erfolgreiche Transplantation müssen die Gewebemerkmale des Stammzellspenders nahezu vollständig mit denen des Patienten übereinstimmen. Ein Patient mit einer häufigen Kombination der Gewebemerkmale kann unter 20.000 Menschen einen passenden Spender finden, bei sehr seltenen Merkmalskombinationen findet sich unter Umständen unter mehreren Millionen niemand. Leider konnte innerhalb der Familie kein geeigneter Stammzellspender gefunden werden, so kommt für Franz-Josef Roth nur die Suche nach einem passenden Fremdspender in Betracht. Die Initiatoren der Aktion haben schon während der Typisierung der Familie, angefangen Vorbereitungen zu starten für eine öffentliche Typisierungsaktion. Deshalb wendet sich der Förderverein des Kindergartens gemeinsam mit der DKMS Deutsche Knochenmarkspenderdatei gemeinnützige Gesellschaft an die Bevölkerung von Knittelsheim und Umgebung mit der Bitte um Hilfe und Unterstützung. Jeder, der sich typisieren lässt, ist eine Chance für die Patienten weltweit und kann vielleicht schon morgen zum Lebensspender werden.

Um möglichst viele Menschen als neue potenzielle Stammzellspender zu gewinnen, setzen sich auch der Bürgermeister von Knittelsheim Ulrich Christmann sowie Bellheims Bürgermeister Tobias Baumgärtner für die Typisierungsaktion in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle in Bellheim ein. 

Die DKMS ist mit über 1,9 Millionen registrierten potenziellen Stammzellspendern weltweit die größte Datei ihrer Art und vermittelt täglich mindestens acht Stammzellspender. Dennoch kann für jeden sechsten Patienten, der auf eine Stammzellspende angewiesen ist, kein geeigneter Spender gefunden werden. Deshalb arbeitet die DKMS mit voller Kraft am weiteren Ausbau der Datei. 

Ohne finanzielle Unterstützung ist keine Hilfe möglich!

Die Registrierung und Typisierung eines Spenders kostet die DKMS 50 Euro. Als gemeinnützige Gesellschaft ist die DKMS bei der Spenderneugewinnung allein auf Geldspenden angewiesen. Um die geplante Aktion überhaupt durchführen zu können, benötigen wir Ihre finanzielle Unterstützung! Jeder Euro zählt! 

Spendenkonto  784 55 02

bei der VR-Bank Südpfalz

BLZ 548 625 00

oder

Spendenkonto  1700 139 361

bei der Sparkasse Südliche Weinstraße

BLZ 548 500 10

Hinweis an die Redaktion:

Bitte kommunizieren Sie auch unsere Internetseite www.dkms.de
Dort finden Ihre Leser alle wichtigen Informationen zur Typisierung, Stammzellspende und News.

Tübingen, den 28.05.2009
Gerne vermitteln wir Ihnen einen Stammzellspender oder eventuell einen erfolgreich transplantierten Patienten aus Ihrer Region für ein Interview. Rufen Sie uns an! 

- Über ein Belegexemplar würden wir uns sehr freuen!

- Abdruck honorarfrei
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Für weitere Informationen:

DKMS Deutsche Knochenmarkspenderdatei

Alessandro Hämmerle
Tel.: 07071 943-173

Haemmerle@dkms.de


Fax: 07071 943 111-310

www.dkms.de


